
18 Rifugio	Nino	Pernici
82,5	km	/	3054	hm
Totale	Bergeinsamkeit	in	den
Trentiner	Bergen	und	Bikertrubel
am	legendären	Passo	di	Tremalzo



Berghaus	Heimeli	in	Sapün



Einleitung

Rifugio	Fanes

Die	Sonne	verschwindet	langsam	hinter	den
Berggipfeln.	Auf	der	Almwiese	ziehen	sich	die
Murmeltiere	in	ihre	Höhlen	zurück.	Die	letzten



Wanderer	sind	längst	ins	Tal	abgestiegen.	Jetzt
wird	es	gemütlich	auf	der	Gufferthütte	im
Rofangebirge.	Das	ist	diese	Stimmung,	warum
viele	Alpenfans	so	gern	am	Berg	übernachten.
In	dieser	Umgebung	in	den	Tiroler	Bergen
entsteht	die	Idee	zu	den	diesem	Buch.	Am
Abend	serviert	die	Hüttenwirtin	Anita	in	der
gemütlichen	Stube	ein	gutes	Viertel	Rotwein
und	selbstgemachten	Ziegenkäse	von	einer
nahen	Alm.	Am	Nachbartisch	sitzt	ein
Mountainbiker	aus	München	und	schmunzelt:
„Während	andere	jetzt	im	Stau	stehen,	genieße
ich	hier	das	Bergpanorama	und	Hüttenleben.“
Schlafen	im	Mehrbettzimmer	und	Waschen	in
einer	Gemeinschaftsdusche	nehmen	die	Gäste
der	Gufferthütte	für	das	alpine	Erlebnis	gern	in
Kauf.
Die	Gufferthütte	steht	exemplarisch	für	viele
Berghäuser	der	Alpen.	Wobei	die	Regel	gilt:	Je
höher	die	Hütte	im	Gebirge	steht,	umso	kürzer



ist	die	Saison.	Ausnahmen	bestätigen	die
Regel.

Erlebnis	und	Erholung
Eine	Mountainbike-Tour	mit	Übernachtung	in
den	Bergen	ist	ein	willkommenes	Chill-out
vom	Alltag.	So	muss	man	bei	den	einfacheren
Routen,	die	sich	hier	im	Buch	finden,	auch
nicht	unbedingt	schon	in	aller	Herrgottsfrüh’	in
die	Berge	stauen.	Es	genügt	oft	der	Start	am
späten	Vormittag	oder	am	Mittag,	trotzdem
erreicht	man	in	Ruhe	die	Hütte,	wenn	die
meisten	Tagesgäste	sich	schon	wieder	zum
Aufbruch	bereit	machen.	Und	was	gibt	es
Schöneres,	als	die	Abendstimmung	im	Gebirge
zu	genießen	und	am	nächsten	Morgen	frische
Bergluft	zu	atmen	und	zur	Tour	aufzubrechen.

Sport	und	Genuss
Die	Übernachtung	auf	einer	Berghütte	ist	auch


